
*Hinweis: „Optional“-Angaben (Nur auszufüllen bei Abweichung vom Standard)
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Firma
Straße
PLZ, Ort

Name
Tel. Fax
E-Mail

Querschnitt (GB x GD)
Länge (L)
Stückzahl
Bedarfstermin

Fahrzeugfabrikat
Fahrzeugtyp
Anbaugerät
Einsatzfall
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LGV (max) = LGZ / 0,6

GB

GD

LGV

LGZ (min. 0,6 x LGV)

LGV = mm

LGZ = mm

BK= mm

a* = mm

a

BK

Die Gabelverlängerung muss mindestens zu 60 % von der 
vorhandenen Gabelzinke unterstützt werden.

Wichtig

Tragfähigkeit= kg / Paar

LSP = (Grund-
Gabelzinke) mm

(Breite der Gabelzinke
im Knickbereich)

(Bodenfreiheit)

Ausführung der Gabelverlängerung

Die Unterseite der Gabelverlängerung ist offen.
Die Last darf nur ganzflächig auf der Gabel-
verlängerung liegen.

Unten offene Konstruktion
Die Unterseite der Gabelverlängerung ist
geschlossen. Die Last darf außerhalb der
Grundgabelzinke liegen.

Geschlossene Konstruktion

Sonderausführung

Hubwagen

QualitätsGabelverlängerung

LSP


